
Wo ist meine Heldin hin?

Wo ist meine Heldin bloß?

Die mir spendet in schwerer Zeit den Trost?

Wo ist meine Heldin nur?

Die mir Liebe schenkt und das ganz pur.

Wo ist meine Heldin hin?

Die mir wieder bringt des Lebenssinn?

Mein Leid ist ein starker, großer Drache.

Mit einer heisen, brennenden Lache.

Nur sie kann das Monster erschlagen.

Ich kann gegen ihn nur verzagen.

Sie kommt nicht, leider, um mich zu retten.

Um sich neben mich vertraut zu betten.

Damit wir vereint sind in Zweisamkeit.

Damit sie tötet mein Lebensleid.

Wo ist meine Heldin bloß?

Welch gibt dem Ungetüm den letzten Stoß.

Wo ist meine Heldin nur?

Belebt wieder meine wahre Natur.

Wo ist meine Heldin hin?

Ich hoffe der Wind sagt ihr wo ich bin.
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